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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Train : TV Velburg 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Keifert lässt den FC Train jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der FC Train
am vergangenen Samstag auf den TV Velburg. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Thomas
Keifert, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der FC
Train diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 18:21.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Ohne Satzgewinn für Lanzl / Keifert verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lehmeier / Lehmeier. Ein hartes Stück Arbeit hatten dann Kaufhold / Buchner
gegen Mayer / Achhammer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Markus
Mayer war der Gastgeber Reinhold Kaufhold. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kaum Chancen
hatte daraufhin Alexander Buchner bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Andreas Lehmeier. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Lanzl den Gastspieler Thomas Achhammer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen Michael Lehmeier fand indessen Thomas Keifert von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhold Kaufhold, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Lehmeier verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Alexander Buchner und Markus Mayer, das Alexander Buchner letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige
Aufgabe für Michael Lehmeier erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Lanzl gewann
gegen Michael Lehmeier mit 3:2. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Thomas Keifert konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas
Achhammer beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der FC Train am 19.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TSV Bad Abbach, während der TV Velburg am 18.11.2022 gegen die TSG Laaber versuchen wird,
die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Train

Doppel: Lanzl / Keifert 0:1, Kaufhold / Buchner 1:0 
Einzel: R. Kaufhold 1:1, A. Buchner 1:1, M. Lanzl 2:0, T. Keifert 1:1 

 TV Velburg
Doppel: Lehmeier / Lehmeier 1:0, Mayer / Achhammer 0:1 
Einzel: A. Lehmeier 2:0, M. Mayer 0:2, M. Lehmeier 1:1, T. Achhammer 0:2


